
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, 

Tourismus und Kultur der Stadt Barth 
WIFÖ/B/039/2014-19 

 Sitzungstermin: Montag, den 15.04.2019 

 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:20 Uhr 

 Ort, Raum: Speicher-Hotel, Am Osthafen 2, 18356 Barth 

Anwesend sind: 
 

Ausschussvorsitzender 
Galepp, Mario  

1.stellv. Ausschussvorsitzender 
Friedrich, Holger  

2. stellv. Ausschussvorsitzender 
Kaufhold, Erich  

Ausschussmitglied 
Christoffer, Ute  
Hermstedt, Peter  

sachkundige/r Einwohner/in 
Frische, Birgit  
Saefkow, Martina  
Saß, Wulf  
Sierleja, Bernd  

Mitglied Seniorenbeirat 
Grätz, Roswitha  
Knaack, Ingrid  

Gäste 
Zlatic, Miki  
Ostseezeitung 
 

 

Vertreter der Verwaltung 
Albrecht, Gerd Dr.  
Hellwig, Friedrich-Carl  
Hoppenrath, Karen  
Mews, Heyko  
Paszehr, Nicole  

Protokollant 
Schewelies, Nicolle  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung und Beschlussfähigkeit 

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 3. Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (11.02.2019 

und 11.03.2019) 
 

 4. Protokollkontrolle  
 5. Einwohnerfragestunde  
 6. Bericht der Leiterin für Tourismus und Stadtmarketing – Frau 

Paszehr 
 

 7. Umbau der ehemaligen Reuterschule zum Bürgerhaus. 
hier; Entscheidung über das Gestaltungskon-
zept(Innenraumgestaltung) zum Thema Vineta 

BM/B/796/2019 

 8. Neugestaltung Logo Stadt Barth  
 9. Entscheidung bezüglich einer Fassadenverzierung am Bürger-

haus in der Stadt Barth 
hier: Beschluss über die Gestaltungsvariante oberhalb des 
Haupteingangs mittels des Barther Stadtwappens bzw. eines 
Ausschnitts des Barther Stadtwappens 
sowie Beratung zu den vorliegenen Namensvorschlägen 

BM/B/781/2019 

 10. Vorstellung und Bericht des Vereins SC Star e.V.  
 11. Zuwendungen für Vereine der Stadt Barth 2019 - Heimat- und 

Kulturpflege 
 

 12. Anfragen und Mitteilungen  
 13. Schließung der Sitzung  

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-
schlussfähigkeit 

  
Herr Galepp eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Anschließend stellt Herr 
Galepp die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

  
  
  
  
zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

Herr Galepp beantragt, die Tagesordnungspunkte 10 und 7 zu tauschen.  
 

 Beschluss: Die Tagesordnungspunkte 7 und 10 werden getauscht. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
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Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Zudem beantragt Herr Galepp, den Tagesordnungspunkt 9 zu ergänzen. Es soll auch 
über Namensvorschläge für das Bürgerhaus beraten werden. 
 
Beschluss: Tagesordnungspunkt 9 wird ergänzt, sodass auch über die Namensvor-
schläge für das Bürgerhaus beraten wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 3 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (11.02.2019 und 11.03.2019) 
  

Fragen und Anregungen zur Niederschrift vom 11.03.2019 gibt es nicht. Es wird abge-
stimmt.  
 

 Beschluss: Die Niederschrift der Sitzung vom 11.03.2019 wird bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 2 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 14.01.2019 wird nachgereicht. 

  
  
zu 4 Protokollkontrolle 
  

Stadtmodell auf dem Markt 
Herr Hellwig berichtet über ein Gespräch mit einem interessierten Künstler. Dieser benö-
tigt noch eine Zuarbeit bezüglich der Vorstellungen zur Gestaltung des Modells um dann 
einen Gestaltungsvorschlag zu erstellen. 
 
Verkehrsleitsystem 
Herr Hellwig erklärt, dass noch keine Unterlagen hierzu vorbereit wurden. 
 
Touristische Karte Durchgang Lange Straße 
Herr Hellwig informiert, dass seitens der Verwaltung Kontakt zum Verwalter des Objek-
tes hergestellt wurde. Bisher gibt es kein Ergebnis, u.a. da seitens des Eigentümers Si-
cherheitsbedenken bestehen. Gegebenenfalls muss über einen alternativen Standort 
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nachgedacht werden. 
 
Anläufe Flusskreuzfahrtschiffe 
Herr Hellwig informiert über die Anzahl der Anläufe:  
2018 – 26 Schiffe 
2019 – 28 Schiffe (geplant) 

  
  
  
  
zu 5 Einwohnerfragestunde 
  

Anfragen seitens der Einwohner gibt es nicht.  
  
  
  
  
zu 6 Bericht der Leiterin für Tourismus und Stadtmarketing – Frau Paszehr 
  

Frau Paszehr berichtet über die aktuellen Aufgaben des Sachbereichs: 
 

• am 26.03.2019 fand als „Saisonauftakt eine Gastgeberversammlung statt, Thema u. 
a. Fremdenverkehrsabgabe 

• Fertigung einer Gästemappe inkl. Gästebefragung in analoger und digitaler Form für 
Vermieter zur Auslage in den Ferienobjekten  

• Erstellung großformatiger PVC Banner zur Lenkung der Gäste in die Innenstadt bzw. 
Aufmerksamkeitslenkung auf Barther Sehenswürdigkeiten (2 Banner bereits instal-
liert: Rückseite Dreieck-Säule Barthestr., Werbewand Ballastkiste 

• Nachdruck Veranstaltungskalender inkl. Korrekturen/Ergänzungen  
• Erstellung einer „Barth A-Z Broschüre“ zur Auslage in Ferienobjekten und Hotelzim-

mern (Adressen zu Einkaufsmöglichkeiten, Ärzten, Apotheke, Dienstleistern, Se-
henswürdigkeiten, FreizeitTipps) – geplante Fertigstellung Anfang Mai 2019 

• Erarbeitung von Werbeanzeigen/redaktionelle Beiträge u.a. Urlaubslotse, Kulturka-
lender, TMS 

• Beginn eines Social Media Marketing (Aufbau der Facebook Seite „Vinetastadt Barth“ 
– Steigerung der Reaktionsquote um 17%) 

• Erstellung Flyer Stadtführungen 2019 
• Re-Zertifizierungen der Barth-Information: i-Marke (Qualifizierte Tourismus Informati-

on) und „Geprüftes Angelbüro“ 
 
Frau Paszehr erklärt zudem, dass in der kommenden Sitzung erste Entwürfe der neuge-
stalteten Website präsentiert werden sollen. 
 
Herr Sierleja bittet um die Quartalszahlen der Fremdenverkehrs- und Kurabgabe. Der 
Bericht soll in der kommenden Sitzung vorgelegt werden. 

  
  
  
  
zu 7 Umbau der ehemaligen Reuterschule zum Bürgerhaus. 

 
hier; Entscheidung über das Gestaltungskonzept(Innenraumgestaltung) zum 
Thema Vineta 
Vorlage: BM/B/796/2019 

  
Herr Mehrwein der Firma tecton stellt sich kurz vor und präsentiert den aktuellen Pla-
nungsstand anhand der vorliegenden Konzeptunterlagen.  
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Er beschreibt für jede Etage die vorgesehenen Raumaufteilungen und Gestaltungen 
hinsichtlich Fußbodenbelägen, Wandfarben, Lampen und sonstigen Installatio-
nen/Möblierungen.  
Herr Mehrwein erläutert anhand der einzelnen Räumlichkeiten die jeweilige Darstellung 
des Themas „Vineta“. 
- Auf die vorliegenden Konzeptunterlagen wird an dieser Stelle verwiesen.- 
 
Die vereinzelten Nachfragen u.a. zum Bereich der Bibliothek und Spielbereich werden 
beantwortet. 
 
Herr Hellwig ergänzt die Ausführungen. Demnach gab es in der vergangenen Woche ein 
Gespräch beim zuständigen Ministerium zum Thema „Förderung der Inneneinrichtung“.  
Umfangreiche Zuarbeiten seitens der Verwaltung wurden bereits geleistet, sodass die 
Aussichten eine Förderung zu erhalten, gut seien.  
Auf Nachfrage erklärt Herr Hellwig, dass eine Förderung von bis zu 90 Prozent möglich 
sei.  
Ebenfalls auf Nachfrage erläutert Herr Hellwig die Gestaltungsbestrebungen der DOK. 
Hierzu steht Herr Hellwig in Kontakt mit Frau Radau. 
 

 Beschlussempfehlung: Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt, dass das Ge-
staltungskonzept des Planungsbüros tecton vom 11.12.2018 umgesetzt wird und erteilt 
der Stadtverwaltung den Auftrag, Fördermittel zu akquirieren. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 8 Neugestaltung Logo Stadt Barth 
  

Herr  Galepp leitet in die Thematik ein.  
Herr Hermstedt plädiert dafür, dass durch Herrn Sohn erarbeitete Logo zu aktivieren. 
Herr Hellwig entgegnet, dass dieses für Merchandising ungeeignet sei.  
Zudem erklärt er, dass das Logo bisher nicht viel genutzt wurde und deshalb gemeinsam 
mit Frau Paszehr die Idee entstanden sei, neue Logos zu entwerfen. 
 
Frau Paszehr erklärt, dass die vorliegenden drei Varianten aufgrund folgender Kriterien 
von einer beauftragten Grafikerin erstellt wurden. 

• Thema Vineta 
• Darstellung der im Wappen enthaltenen Fische 
• Farbe: blau 

Die nun vorliegenden Varianten sollen eine Diskussionsgrundlage darstellen, Änderun-
gen seien jederzeit möglich.  
Anschließend folgt eine kurze Diskussion zur Thematik Wappen/Logo. 
 
Nach weiterem Meinungsaustausch zu den vorliegenden Entwürfen einigen sich die 
Ausschussmitglieder, in der kommenden Sitzung erneut über die Thematik zu beraten. 
Seitens der Verwaltung sollen hierzu die Unterlagen zum Logo von Herrn Sohn ebenfalls 
vorgelegt werden. 
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zu 9 Entscheidung bezüglich einer Fassadenverzierung am Bürgerhaus in der Stadt 

Barth 
hier: Beschluss über die Gestaltungsvariante oberhalb des Haupteingangs mittels 
des Barther Stadtwappens bzw. eines Ausschnitts des Barther Stadtwappens 
sowie Beratung zu den vorliegenen Namensvorschlägen 
Vorlage: BM/B/781/2019 

  
Herr Hellwig erklärt, dass das jeweilige Wappen entsprechend Variante 1 oder 2 in ei-
nem Durchmesser von ca. einem Meter in einer Höhe von ca. 12 – 15 Metern an den 
Frontspieß angebracht werden soll. 
Er weist zudem darauf hin, dass die Variante 2 nicht das „offizielle“ Wappen darstellt. 
 
Herr Saß regt an, das Wappen ebenfalls auf der Nordseite des Gebäudes anzubringen.  
Herr Hellwig erklärt, dass hier eine Prüfung hinsichtlich des Denkmalschutzes erfolgen 
müsse. 
 
Nachdem mehrere Ausschussmitglieder ihre Meinungen äußern wird zudem durch Herrn 
Galepp angeregt, neben dem Wappen die Jahreszahlen der Erbauung sowie der Fertig-
stellung der Sanierung anzuführen.  
 
Auch wird beraten, ob das Wappen direkt auf die Fassade gemalt oder mittels eines 
Trägers angebracht werden solle. 
 
Über die Vorschläge wird nacheinander abgestimmt: 
 

 1. Beschlussempfehlung: Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt, dass der 
obere Abschluss des südlichen Frontspießes (Haupteingang) mit dem Ausschnitt des 
Stadtwappens (Variante 2) verziert wird. 
 

 Abstimmungsergebnis Variante 2: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 3 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
2. Beschlussempfehlung: Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt, dass vorbe-
haltlich der Prüfung zur Einhaltung der Denkmalschutzbestimmungen auch der obere 
Abschluss des nördlichen Frontspießes mit dem Ausschnitt des Stadtwappens (Variante 
2) verziert wird. 
 
Abstimmungsergebnis Nordseite: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
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Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
3. Beschlussempfehlung: Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt, dass neben 
dem Wappen auch die Jahreszahlen der Erbauung des Gebäudes sowie der Fertigstel-
lung der Sanierung angebracht werden (1854 -Wappen- 202X). 
 
Abstimmungsergebnis Jahreszahlen: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 1 

Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
4. Beschlussempfehlung: Die Stadtvertretung der Stadt Barth beschließt, dass die 
Verzierung direkt auf die Fassade gezeichnet wird.  
 
Abstimmungsergebnis Zeichnen ohne Träger: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 3 

Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
Bezüglich der Diskussion zur Namensgebung für das „Bürgerhaus“ gibt Herr Niemeyer 
(OZ) zu bedenken, dass zwischenzeitlich noch zahlreiche Vorschläge bei der Ostsee-
Zeitung eingegangen seien und die Frist zur Abgabe noch nicht abgelaufen sei. 
 
Nachdem Herr Galepp die bisher vorliegenden Namensvorschläge verliest, einigen sich 
die Ausschussmitglieder, die Beratung hierzu zu verschieben und den Tagesordnungs-
punkt in der nächsten Sitzung erneut zu behandeln. 

  
  
zu 10 Vorstellung und Bericht des Vereins SC Star e.V. 
  

Herr Galepp leitet in den Tagesordnungspunkt ein. 
Herr Zlatic stellt sich vor: 

• Seit vier Jahren lebt er in Barth. 
• Vor zwei Jahren hat er den Sportverein gegründet. 
• Kampfsport ist bei ihm Familientradition; er erlernte die Techniken von seinem 

Vater. 
• Er ist hauptberuflich als Trainer tätig. 
• Kurse u.a. in Ribnitz-Damgarten, Altenpleen und Niepars. 
• Der Verein SC Star e. V.zählt ca. 100 Mitglieder. 
• Zusätzlich sind in den Schulkursen ca. 200 Schüler aktiv. 
 

Herr Zlatic bedankt sich für die Möglichkeit, seinen Verein in dieser Runde vorzustellen 
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und hofft auf weitere gute Zusammenarbeit mit der Stadt Barth. 
  
  
  
  
zu 11 Zuwendungen für Vereine der Stadt Barth 2019 - Heimat- und Kulturpflege 
  

Herr Galepp leitet in den Tagesordnungspunkt ein und übt Kritik an den antragstellenden 
Vereinen, die zumeist nicht an den Sitzungen, in denen über die Vereinsförderung bera-
ten wird, teilnehmen.  
Herr Galepp erklärt, dass insgesamt 28.420,00 EUR an Förderung durch die Vereine 
beantragt wurden, jedoch nur 19.000,00 EUR verfügbar seien. 
Herr Galepp werde deshalb Vorschläge zur jeweiligen Höhe der Fördersumme verlesen 
und möchte anschließend mit den Ausschussmitgliedern diskutieren. 
Nach regen Meinungsaustausch wurden die Mittel in voller Höhe vergeben.  
Auf die Ausführungen der beiliegenden Tabelle wird an dieser Stelle verwiesen.  
 

 Beschlussempfehlung: Der Hauptausschuss der Stadt Barth beschließt, den Kultur-
Vereinen der Stadt Barth für das Jahr 2019, wie durch den Ausschuss für Wirtschafts-
förderung/Tourismus und Kultur empfohlen, aufgeführte Zuwendungen anzuweisen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 9 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 

  
  
zu 12 Anfragen und Mitteilungen 
  

Auf Anregung von Herrn Sierleja wird über die Thematik öffentlich zugängliches WLAN 
gesprochen. Hierbei erklären Frau Paszehr und Herr Hellwig die Bedingungen für ver-
schiedene Fördermöglichkeiten.  
Es wird zugesagt, den Hinweis (OZ-Artikel) aufzunehmen und Perspektiven aufzuzei-
gen.  
 
Herr Sierleja bemängelt zudem die Sauberkeit der Ballastkiste. Hier wuchere das Un-
kraut und die Schwalbennesterverhinderung sei leider noch nicht angebracht. 
 
Herr Sierleja verweist auf die Vereinbarung, die Öffnungszeiten der Barth-Information 
erneut zu thematisieren.  
Herr Hellwig erklärt, dass die Thematik noch aktuell sei, aber mit den verfügbaren Per-
sonalkapazitäten die jetzigen Öffnungszeiten gerade so abgedeckt werden können. Zu-
dem beschreibt Herr Hellwig die mögliche Einführung von Jahresarbeitszeitkonten.  
Auch die Veränderung des Stellenplanes werde angestrebt. 
 
Herr Galepp bemängelt, dass immer noch fehlende Schild der Partnerstadt Bremervör-
de. Hierzu übergibt er ein Foto an die Verwaltung. 
 
Herr Galepp erkundigt sich zudem nach dem Grund für die schlechten Wege im Wald, 
beim Tennisplatz und Richtung Divitz. Herr Hellwig erklärt, dass die Thematik im Bau-
ausschuss ausführlich beraten wurde und es Bestrebungen gibt, die Flächen zu über-
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nehmen.  
Da es sich zurzeit um Bundesflächen handle ist die Bundesforst zuständig, somit kann 
der Stadtförster nur nach Genehmigung tätig werden Es folgen weitere Ausführungen 
zur Maßnahme und den zu erwartenden hohen Kosten. 
 
Herr Galepp erkundigt sich nach der geplanten Rampe im Museumshof. 
Herr Hellwig erklärt, dass der Wille da ist, bislang jedoch keine Ressourcen zur Errich-
tung verfügbar waren. 
 
Herr Hellwig berichtet kurz über den Zwischenstand zur Nachnutzung der Jugendher-
berge. 

  
  
  
  
zu 13 Schließung der Sitzung 
  

Herr Galepp schließt die Sitzung um 21:20 Uhr.  
  
  
  
  
 
  

 
09.05.2019 

_______________________________ 
Mario Galepp 
Datum/Unterschrift Ausschussvorsitzender 

________________________________ 
Nicolle Schewelies 
Datum/Unterschrift Protokollantin 
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